
Arndt, Ernst Moritz: 20. (1814)

1 Schämst du dich, daß Schelme sind?

2 Willst du deutsche Schelme streicheln,

3 Die dich dem Aprilenwind

4 Gleich mit Wechseln auch umschmeicheln?

5 Nein, den Handschuh frisch heraus!

6 Feig wird, wer den Feigen weichet –

7 Lust und Mut wächst überaus,

8 Wenn man Schelmenbacken streichet.
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